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Betreff: Machbarkeitsstudie Mini-Metro 

 

Bereits seit vielen Jahren wird über die Zukunftsvision des Grazer Verkehrs debattiert. Im 
Jahre 2018 wurden im Grazer Rathaus Ideen für eine Murgondel inklusive U-Bahn gewälzt. 
Nachdem die schon seit längerem angedachte Nord-Süd-Verbindung mittels einer 
Schwebebahn entlang der Mur nun eine Absage erhielt, will man nun dennoch die 
Realisierbarkeit einer U-Bahn-Linie prüfen. Um die Umsetzung zu evaluieren wurde eine 
Machbar- und Finanzierbarkeitsstudie angekündigt, die von der MUM durchgeführt werden 
soll und die das Projekt untersuchen soll. Die in den letzten Tagen aufgeflammte Debatte 
über die Zukunft der Mobilität mittels Mini – Metro, wirft wieder dieselben Fragen auf. Damit 
die Bürger_innen schon vor einer großen Zukunftsentscheidung alle Fakten auf dem Tisch 
haben, ist es unentbehrlich, die GrazerInnen über den Status Quo der Studie zu informieren.  
Daher stelle ich folgende Frage: 

 
Sehr geehrter Herr Stadtrat Dr. Riegler, 
 
wie weit fortgeschritten ist die Realisierungs- und Finanzierungsstudie für die 
sogenannte Mini-Metro und bis wann können die Grazer Bürger_innen mit 
Ergebnissen rechnen? 
 
 


